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Karlsruher
Al . 268 . (Zweites Blatt) Dienstag den 1 . Oktober
WohMNgsanttägeund Gesuche .

* Karlsstraße 37 ist der zweite Stock,
bestehend in vier Zimmern , Küche , Keller,
Speicher , Hvlzplatz , Antheil an der Wasch¬
küche, auf den 23 , Oktober zu vermiethen .
Zu erfragen im unrern Stock."

Salon zu vermiethen.
In bester Lage der Stadt ist ein elegantmödlirter Salon (2 Fenster) , sowie ein

Sthlafgeuiach ( 3 Fenster ) sogleich zu ver¬
miethen. Näheres im Kontor des Tagbla .' res.

Zumner zu vkimietherr.*2. l . Ein freundliches , gut möblirtes Zimmer, mit oder ohne Schlafkabine», ist an einen
oder zwei solide Herren sogleich zu vermiethen :
Bleichstraßc 6 im zweite» Stock.

* Spitalstraße 34 , zwei Stiegen hoch , istein schönes Zimmer sofort an einen solidenHerrn zu vermiethen . Eb »daselbst ist ein
schöner Holzkoffer mit Eisenbeschläg zu ver¬
kaufen .

* Marienstraße 22 ist im 2. Stock ein möb-lirtes Zimmer au einen solide» Herrn sogleichza vermiethen Näheres daselbst.
* Fasanenstraße 8 ist ein möblirtes Par-

terrezimmer an einen oder zwei solide Herrenzu vermi then.
* Waldstraße 6t ist im zweiten Sock ein

schönes , großes , unmödlirtes Zimmer, auf dieStraße gehend, auf den 1 . November zu ver¬
miethen.

* Zwei schöne Parterrezimmer mit Porzcllanöfen find auf 23. Oktober od. r 1 . Novem¬ber an einen soliden Herrn zu vermiethen :
Hirschstr «ße 44 , 2 . Stock . Auch ist daselbstein unmöblirtcS Mansardcnzimmer mit Koch -
vfen an eine reinliche Frau auf 23 . Oktober
zu vermiethen.

* Es find zwei schöne , tapezirte Zimmer im
zweiten Stock unmöblirt auf den 23 Oktober
Zu vermiethen . Näheres Augartenstraße 33 im
ersten Stock.

*
Zähringerstraße 58 sind im zweiten Stock

zwei auf die Straße gehende , schön möblirteZimmer ( Wohn- und Schlafzimmer ) an einenoder zwei solide Herren sogleich beziehbar zuvermiethen.
* Zwei ineinandergehcnde , schön möblirteZrmmer sind an einen oder zwei Herren so¬gleich zu vermiethen : Bahnhofstraße 4 im 3,Stock links .
* Neue Waldstraße 46 find 2 möblirte Zim¬mer im dritten Stock an solide Herren so¬gleich zu vermiethen . Nähere« im Hinterhaus.* Ein geränmiges, gut möblirtes Zimmer ,auf die Straße gehend , ist sogleich zu ver-wlethen: Herrenstraße 12 im 2. Stock.

* Bahnhofstraße 4, rine Stiege hoch, sind 2
schön möblirte , freundliche Zimmer sogleich zu
vermiethen . Gute Bedienung wird zu ge¬
sichert . Auch köiin n Herren in ganze Pe nsion
billig ausgenommen werden

* Steinst aße 2 im 2 . Stock sind 2 schöne,unmöblirte Zimmer, auf die Siraße gehend,sogleich zu vermiethen . Auf Verlangen kann
auch Kost dazu abgegeben werden . Näheres
daselbst im 2 . Swck.

* Zwei elegant möblirte , ineinandergehendeZ mmer sind an ei cu soliden Herrn sogleich
zu vermic .hin : Langestraße 2l3 im dritten
Stock, dem Langenfrein'schen Garten gegenüber

Kneiplokal Gesuch .* Gesucht wird sogleich eia Knekplokalfür 15 bis 20 Personen. Adressen abzugebenin der Bierbrauerei Sch überg .

Dienst - Anträge* Ein fleißiges Mädchen , welches Liebe zuKindern hat , kochen und alle häuslichen Ar¬
beiten verrichten kann, wird gesucht . Näheres
Langestraße 16l im zweiten Stock .

* Ein einfaches, reinliches Mädchen , welchesetwas kochen , gut nähen , waschen und bügelnkann , findet sogleich eine Stelle . Näheres
Waldhornstraßc 16 im 2. Stock der Vorder¬
hauses .

Ein .Mädchen , welches gut bürgerlich kochenund sonstigen häuslichen Arbeiren verstehen
kann, wird sogleich in Dienst gesucht : Lange¬
straße 175 li im Laden.

* Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen,waschen und putzen kann , findet sogleich eine
Stelle : Kronenstraße 1 im Hinterhaus

Ein Mädchen , welches Liebe zu Kindern
hat , waschen und putzen kann und sich wtll 'gallen häuslichen Arbeiten unterzieht , findet so¬
gleich eine Stelle . Zu erfragen Ritterstraße 12
im Laden.

* Ein Mädchen , welches Liebe zu Kindern
hat , wird zum sofortigen Eintritt gesucht :
Waldstraße 34._Ein stärkts , braves Mädchen wird sogleichfür in die Küche gesucht. Näheres Amalien¬
strafe L7 ._ _Es wird zum sofortigen Eintritt ein braves
Mädchen , welches etwas kochen , waschen und
putzen kann, gesucht . Näheres im Kontor des
Tagblattes.

* Ein reifliches Mädchen , welches kochenund waschen kann , findet sogleich eine Stelle :
Hirschstraße 22 im untern Stock.

* Ein solides , reinliches Mädchen kann so
gleich in Dienst treten : Hirschstraße 16 im 2.
Stock.

* ES wild sogleich ein reinliches Mädchenin Dienst gesucht. Näheres Langestraße 47.

* Ein gut empfohlenes Mädchen , wclchcs
schön nähen und bügeln kann , findet auf's Zieleine Stelle als Zimmermädchen . Näheres
Zähringerstraßr 80 eine Stiege hoch.

* Ein beavcs Mädchen , welches bürgerlich
kochen, waschen und putzen kann, wird sogleichin Dienst gesucht . Näheres Langeßrüße 187 .

* 21 . Es wird rin geordnetes Dienstmädchen
gesucht zum sosvrklgen Emtrül. Adresse im
Kontor de« Tagblattes.

* Es w rd sogleich ein braves Mädchen ge¬
sucht, welches sich den häuslich n Arbeiten wil
liz unterzieht u d gut nähen kann. Zu erfra¬
gen Erbprinzeustraße 20 im untern Stock .

* Ein braves Mädchen , »velches selbstständig
kochen und alle häuslichen Arbeiten verrichtenkann , findet bei einer kinderlose» Familie so¬
gleich eine Stelle . Näheres Lang straße 140im 2 . Stock.

* Ein Mädchen , welches etwas koch n und
waschen kann , nnrv ans 54 Tage zur Aus¬
hilfe gesucht : Langestraße 117.

Ein einfaches Mädchen , welches sich den
häuslichen Geschäften willig unterzieht , sinder
ofort oder in einigen Tagen eine Stelle:

Langestraße 62
* Ein Mädchen , welches kochen kann und sich

willig allen häuslichen Arbeiten unterzieht , findet
sogleich eine Sülle : kleine Herrenstraßc 8

* Spiralstraßc 37 findet ein ordentliches
Mädchen sogleich eine Stelle.

* Ein braves , fleißiges Mädchen , welches
gut waschen und putzen kann und sich allen
häuslichen Arbeiten willig unterzieht , sinder
sogleich eine Stelle . Näheres Langestraße 143 .

Es wird ein Hausmädchen und eine Kell¬
nerin gesucht : Waldstraße 16.

Ein fleißiges , reinliches Mädchen wirb so¬
gleich in ein Gasthaus in die Küche gesucht .
Näheres Karlsstraße 21 .

Dienst - Gesuche »
* Ein fleißiges Mädchen , welches bürgerlich

kochen, waschen, putzen , überhaupt « llen häus¬
lichen Arbeiten verstehen kann , sucht sogleicheine Stelle . Zu erfragen Zähringerstraße 3
im vierten Stock. — Ebendaselbst nimmt eine
sringe Frau Wäsche zum Waschen und Bügelnan , und wird dieselbe pünktlich besorgt .

* Ein ordentliches fleißiges Mädchen sucht
wegen Versetzung ihrer Herrschaft sogleich eineStelle oder zur Aushülfe . Zu erfragen Wald¬
straße 49 im Hinterhaus im 3 . Stock .

* Zwei Mädchen, w lche gut bürgerlich ko¬
chen können , suchen sofort Stellen durch das
Bureau für Arbeitnachweis von F. Müller ,
Amalienstraße 15 , Hinterhaus. — Ebendaselbst
finden sogleich hier und auswärts Stellen meh¬rere Mädchen , welche etwas kochen können



und den häuslichen Arbeiten sich unterziehen ,
Wirthschaftsköchinnen , Zimmermädchen , welche
gut nähen und bügeln können .

* Eine gute Köchin wünscht sogleich eine
Stelle zu erhalten . Zu erfragen Zähringcr -

firaße 63 im Hinterhaus .
* Ein anständiges , ordentliches Mädchen aus

guter Familie erzogen , sucht eine Stelle als
Zimmermädchen oder Kammerjungfer . Zu er «

fragen Schwanenstraße 28 im zweiten Stock .
* Ein Mädchen , welches nähen und bügeln

kann und gut mit Kindern umzugehen weiß ,
sucht sogleich eine Stelle Zu erfragen Stein¬
straße tla im untern Stock .

Kapital auszuleihen .
* ES sind etwa 14,088 fl - in einem

oder mehreren Posten auf erste Hypotheke zu
5 °

/o auszuleihen . Zu erfragen auf dem Kon¬
tor des TagblatteS .

Kellnerin -Gesuch .
* Eine solide Kellnerin kann sogleich

eintreteu : Kronenstraße 3 .

Lehrlings -Gesuch .
*3 . 1 . Ein gebildeter Knabe , welcher Lust

bat das Gvld - Graveurgrschäft zu erlernen , findet
bei einem Privatgraveur in Pforzheim eine

gute Stelle . Näheres im Kontor des Tagblattes .

Kindsfrau -Gesuch .
* Eine brave , zuverlässige Kindsfrau wird

sogleich gesucht . Näheres zu erfragen Spital
straße 23 .

Lauffrau -Gesuch .
2 . 1 . Es wird sogleich eine reinliche , zuver¬

lässige Lauffrau gesucht : Fasanenstraße 4 im
2 . Stock . _

Stelleantrag .
Ich suche eine geübte Modistin für

dauernde Beschäftigung entweder in oder außer
dem Hause .

Äug . Son ntag , Langestraße 116.

Beschäftigungs -Antrag .
* Eine geübte Büglerin findet einige Tage

in der Woche Beschäftigung : Ritterstraße 12
im Hinterhaus parterre .

' — Ebendaselbst em¬
pfiehlt sich ein Mann im Krautschneiden .

* Eine gesunde Schenkamme sucht so¬
gleich eine Stelle . Zu erfragen Langestraße
37 t. im 4 . Stock .

_ ^_ _
* Eine gesunde Frau sucht eine Stelle als

Schenkamme . Näheres Zähringerstraße29
im HinterhayS .

* Ein Frauenzimmer von gesetztem Alter ,
welches mehrere Jahre in Paris conditionirte ,
in allen häuslichen Arbeiten wohl erfahren
ist , gute Zeugnisse aufzuweisen hat , wünscht
wieder eine Stelle als Haushälterin bei einem
älteren Herrn . Zu erfragen im Kontor deS
TagblatteS .

* Ein Frauenzimmer vom Lande ( Tochter
eines Arztes ) sucht unter bescheidenen Ansprü¬
chen eine passende Stelle bei einer älteren Dame
oder bei Kindern zur Ertheilung des ersten
Unterrichtes . Zeugnisse können Akademiestraße
39 ( 2 . Stock ) eingesehen werden .

— 2144 —

Beschäftigungs -Gesuche
* Ein Mädchen , welches Kleider machen

kann , sucht bei einer Kleidcrmacherin Beschäf¬
tigung . Zu erfragen Karl -Fnedrichstraße 30 .

* Eine Weißnäherin sucht einige Lage in
der Woche Beschäftigung . Näheres Durla - !

cherthvrstraße 26 . !

* Eine sunge Frau sucht sofort Beschäfti¬
gung im Waschen , Putzen u id Roßhaarzupfen :
Spitalstraße 7 im 2 . Stock .

Empfehlung .
* Eine zuverlässige Frau empfiehlt sich im

AuSkochcn in Gastböfen und bei Herrschaften
hier sowie auch auf dem Lande bei Kirchwei¬
hen , Hochzeiten und dergleichen . Zu erfragen
Querstraße 28 .

Empfehlung .
* Ein Schreiner , gewandt im Polieren ,

empfiebll sich im Reparieren und Polieren
von Möbeln . Billige und reelle Bedienung
wird zugesichert . Aufträge beliebe man im
Hinterhause des K aufmann Moog

' scheu Hauses ,
Waldhornstraße 47 , abgeben zu wollen .

Verloren .
* In der Nähe des Bahnhofes oder inner¬

halb der Stadt wurde ein Schlüsselring
mit 5 kleinen Schlüsseln verloren . Der red¬
liche Finder wird gebeten , dieselben auf der
Polizei abzugeben .

Verlaufenes Kätzchen .
'

* Vom Sonntag auf Montag hat sich ein
schneeweißes halbgewachsenes Kätzchen mit
einem grünen Sammtbaud um den Hals ver¬
laufen . Wer dasselbe in die Zähringerstraße
41 in zweiten Stock wieder zurückbringt , er¬

hält eine gute Belohnung .

Regenschirme ,
ein seidener und ein Alpaca , wurden vor eini¬

ger Zeit in meinem Geschäfte entliehen . Ich
bitte die jetzigen Inhaber um baldgefällige
Zurückgabe .
H . Lechleitner , Zirkel 15 , Ecke der Adlerstr .

Verkaufsanzeigen^
* Ein gut erhaltener , feiner Artillerie -

Uniformsrock ist für eineu freiwillig
Einjährigen sofort billig zu verkaufen . Nä¬

heres Erbprinzenstraße 14 im Laden .

Ein viersitzigcr Pult und zwei Hofthore
sind zu verkaufen : Kronenstraße 24 .

*2. 1 . Zwei gut gemachte Ovaltifche
sind billig zu verkaufen : Hirschstraße 23 im
dritten « : iock .

Zu verkaufen neue Gegenstände , als : 1

Kanapee mit braunem Ueberzug 30 fl - , 1

Ooaltisch , Stroh und Rohrstühle , polirte Bett¬
laden , Roste , Matratzen , Kopfpolster , 2 Holz¬
kisten , 1 Bücherkagen , l Betlkanapee 18 fl ,
1 lange Bank mit Rücklehne , 3 Stühle per
Stück 1 fl . 12 kr . : Erbprinzenstraße 13 im

Hinterhaus .

Zu kaufen wird gesucht :

Regierungsblatt
( Gesetzes - und Verordnungsblatt )

Jahrgang 1869 und 1870
vom Antiquariat von A . Bielefelds Hof¬
buchhandlung .

Kaufgesuch .
*2 . 1 . Ein noch gut erhaltenes, hohe - Kin -

derftühkchen wird sogleich zu kaufen gesucht :
Schützenstraße 19 im dritten Stock .
*2 * Theilnehmer
zu verschiedenen franzöfifchen und
englischen Stunden werden unter günstigen
Bedingungen gesucht . Näheres Karl - Friedrich -
straße 32 im 2 . Stock .

Privat -BekamttmachllMn .
Wohnungs Veränderung .
* Unterzeichnete nwcht hiemit die Anzeige ,

daß sie ihre Wohnung Amalienstraße 57 ver¬
lassen hat und jetzt Waldstraßs 48 wohnt .

Frau Schiidho n , Hebamme .

Wohnungsveränderung .
2 . 1 . Meine Wohnung befindet sich Spital¬

straße 26 n , part - rre links .
Karlsruhe , den 1 . dkwber 1872

Ferdinand Maisch ,
Chirurg und Leichenschauer .

Slicrrq , Madeira ,
Malaga , Portwein

empfiehlt
Lonis Dörle ,

Großherzoglicher Hoflieferant .

Aecht russ.
Astrachlm-Caviar

ist soeben der eiste eingetroffen bei

C . Däfchner ,
Großherzoglicher Hoflieferant .

Ku8<;«t i .iinol
empfiehlt Lonis Dörle ,

Großherzogl . Hoflieferant .

Feinstes Blüthenmchl ,
feines Kunstmehl

empfiehlt bürgst

Michael Hirsch ,
Kreuzstraße 3 .

Neäoo , 8t. Julien,
Obateau Nar§aux

empfiehlt Lonis Dörle ,

Großherzoglicher Hoflieferant .

London« äv Xoueliätel,
äv ürie vte.

empfiehlt
Lonis Dörle ,

Großherzoglichei Hoflieferant .

^ V I G
Donnerstag , Freitag und Samstag bleibt .

mein Geschäft geschlossen.
Hr . Langestraße 62 .



Feinste

Göttinger Cervelatwurst ,
Veroneser Salami

empfiehlt
Louis Dörle ,

Großherzoglicher Hoflieferant .

Schwarze Gnipurespitzen in
Wolle und Seide ,

Schwarze Imitation ,
Aechte franz . Valenciennes ,
» VNKV8 ,
AL » Ilttv8 ,
Zm,tationfpitzen .
Weiße Gnipurespitzen ,
Schwarze Blonden ,
Seiden - und Wolltüüe in glatt

und fa ^onnirt ,
Gazeschleier , abgepaßt und am

Stück ,
Tüllschleier ,
Schleifen und OUAtvI » Ii »v8 ,
Chemisettes und Aermet ,
Leinene Kragen und Manschetten ,
Morgenhäubchen und Barben »
Schutzdecken

in reicher Auswahl empfiehlt
32 Vllttiittt llit l - vr .

^ ^
Leinene Taschentücher

in verschiedenen Größen und Quali¬
täten verkaufe ich eine große Parthie
zu sehr billigen Fabrikpreisen .
— dt . L. Howburger .

_ es
Bucherränzchen für Knaben und Mädchen,
Bücherwappen , Heftemappen ,
Schiefertafeln , linirt und unlinirt ,Reißbretter , Reißschienen , Winkel ,
Reißzeuge , Prnfel , Farben re.

empfiehlt zu billigen Preis n
RLvIt. I ^« » U88 juu .,

Schreib - und Zeichnenmaterialien - Handlung ,21 .
_ Langestraße 57 .

Empfehlung .* 2 . 2 . Für kommende Herbst - und Winter¬
saison empfiehlt man sich im Anfertigen sämmt -
licher Damen - und besonders Kindergadervbe
nach neuestem Journal und Schnitt bei billigster
Berechnung und rascher Bedienung : Lange «
strafe 22 9 im Hinterhaus im 2 . Stock .

Empfehlung .*2 1 Nikolaus Neidig , Bernhard
Ast . Johann Knaus und FerdinandFrank , selbstständige Dienstmänner und Mö¬
beltransporteure , übernehmen Auszüge in der
Stadl und für auswärts , sowie jede Art Ver¬
packung und leisten Garantie für jede Beschä¬
digung und pünktliche Besorgung . Bestellungenwerden eiitgegengenommcn bei N . Neidig ,
Kasernenstraße F , I . Knaus , Amalienstraßeo7 , für Bernhard Kist bei Frau Kaufmann
Weißbrot », Ecke der Kreuz - und Zähringer¬
straße, und bei F . Frank , Zähringerstraße 31 .

— 211S -

Empfehlung .
8 .7 . Bei Joseph Zink , Schreiner

wohnhaft am Beiertheimer Feldweg , können
fortwährend neue Hobelbänke in allen
Größen zu billigen Preisen gekauft werden .
Auch werden solche in kürzester Zeit ange¬
fertigt . Für prompte und gute Arbeit wird
garantirt . — Ebendaselbst ist ein schöner , ei¬
serner Kochherd mit Bratofen , Dürrofen
und Wüfserschiff wegen Mangel an Raum
billig zu verkaufen .

Holzschuhe u. HWiesel
mit Filz und Flanell gefüttert , auch für
Dame « , find wieder eingetroffen und em¬
pfiehlt solche bestens 3 . 2 .

Gustav Bronner ,
Ecke der Bahnhof - und Wi !Helmsstraße .
A,

-
^

Handichuhwaicherei .
Glace -, wasch - und dänischlederne

Handschuhe werden schön und geruchlos
gewaschen bei
— Frau Müllerf ,

Stcphanienstraße 19 im Hinterhaus .
.. „ . ^

Restauration zur Stadt Metz
wird fortwährend süßer Obstmost verzapft per
Liter zu 10 kr . und täglich verschiedene Braten
verabreicht rc. : Zähringerstraße 32 . *

sLäubMchkalenderL
sind eingetroffen bei Bielefeld , Creuz
bauer » Macklot nnd Müller Sk Gräsf .

Italienische
Llillser -Schweine,

fett und mager , find im *

Gasthaus zum Hirsch
Ln Mühlbnvg

in bester Waare angekommen .

Wöhrle k Brüstle.
-

^* Einladung
Säuimtliche ältere und jüngere

Schüler des Herrn Lyeeums
lekrerS Foßler werden freund -
lichst gebeten steh Dienstag den
I . Oktober , Abends 8 Uhr , zueiner Besprechung im Restau -
ratioas - Lokal der Gesellschaft
Eintracht einzustnden .

Mehrere Schüler .
<_ /

Museum
2 1 . Die verehrlichen Musi umsmitgliederwerden von dem beginnenden Einzug de-

Beitrags für das I V . Qurtal 1872 in Kenutniß
gesetzt und zugleich unter Bezug auf 8 - 53
der Statuten ersucht , gefälligst Vorkehr zu
treffe» , daß der Beitrag auch in ihrer Ab¬
wesenheit abgeholt wetdcn kann

Karlsruhe , den 1 . Oktober 1872 .
. Der Vorstand .

Herbst- und Winter-Saison.
Allergrößte Auswahl fertiger Herren- n. Knaben -Garderobe

zu außergewöhnlich billigen Preisen

Herbst - nnd § Winter -
Ueberzieher von N fl .
bis 4 « fl .

Vollständige Winter -
Anzüge von 18 fl .
bis 38 fl.

Saes und Zagnettes
von 7 fl. bis 24 fl .

Schwarze Tuchröcke
von N fl . bis 2S fl.

r» VS
t - r

Q -

« L -A
^ l MM

Schsafrvcke von S fl .
3 <» kr. bis 3S fl.

Knaben - Anzüge von
3 st. bis 18 fl .

Beinkleider von 2 fl .
bis 12 fl .

Westen von Ist 12 kr.
bis 6 fl .

Flan Nhemdcn , Cra -
vatterr, Kragen rc.

Sämmtliche Artikel si - d solid und dauerhaft gearbeitet und so
reichhaltig afsortirt , daß von 3 - jährigen Knaben an bis zu jeder ManneS -
größe vorzüglich paffende Kleider stets vorräthig find .
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Gasthaus zu« goldenen Karpfen .
Heule Abend frische Leber - und Griehen -

würste bei
Louis Benzinger .

Kinderspielplatz betreffend .
* Wegen vorgerückter Jahreszeit ist der

Spielplatz nur noch am Mittwoch , SamS-
tag und Sonntag Nachmittags geöffnet .

_ G . Ka ller.
Sehr gute

Stiefelwichse
fortwährend zu haben : Karl - Friedrich¬
straße 2 im Laden .

Allgemeine Faunlien -Zeitung* Jahrgang L872 .
Inhalts - Verzeichn,ß von Nr . 50 :

Text : Ein Söldlingslcben. Erzählung von Balduin
Möllhausen . sfforlsrtzung .) — Ein Besuch i» einer Pa¬
riser Spielhölle und die Kunst der »Griechen " . Von Ernst
Eckstein. — Allerlei Interessante » über den Schwefel .
Bon Wilhelm Baer . — Eine Salon -Idylle . Novcllcttc
von Emilie Mario Varan « . — Ludwig Bamberger —

„ Alte Liebe rostet nicht " . — Die Auffindung Livingstone
' r

in Udschidschi durch H . M . Stanley . — Da » Eidgenössi¬
sche Schützenfest in Zürich . — Da » Hotel der Invaliden
zu Parts . — Lüsternheit . — Sommer -Moden 1872 . II .
— Ein Komplott . Au » dem Tagebuchc eine» Kriminal¬
kommissar» von Friedrich Friedrich . — Au» Natur und
Leben . — Chronik der Gegenwart . — Charade . — Bilder -
Rätbscl . — Auflösungen der Charaden und de « Rätbsel »
in Nr . 47 , 48 , 49 — Auflösungen der Bilder -Räthsel
in Nr 47 , 48 , 49 .

Philharmonischer Verein.
Heute Abeud 7 üdr Probe ._

Mittheilungen
au» dem

Reichs - Gesetzblatt .
Rr . iK vom 23 . September 1872 .

Freundschaft »-, Handel » , und Schissfahrtivrrtrag zwischen
Seiner Majestät dem König » von Preußen im Namen
de » Norddeutschen Bundes und de » Zollverein » und dem
Freistaate Salvator . Vom 13 . J uni 187g

SVitleruogSbrobaebtuvgrr ,

GroßherzoglicheS Hoftheater .
Dienstag den l . Okt . III. Quart . 97 . Ab« « -

mentsvo stellung . Bürgerlich und ro¬
mantisch . Lustspiel in 4 Akten von Bauern¬

feld . Katharina von Rosen : Fräul . L i u d u e r ,
zur zweite « Gastrolle . Anfang halb 7 Uhr .

Mittwoch den 2. Oktober . Theater in Baden .
Norm «. Oper in 2 Akren von Bellini .
Anfang halb 7 Uhr .

25 . Sept . rhkrmomcr -r ! varimeter Mn » iwltteom »̂

SU . Morg . -s- 7 >27" 5 '" Südwest Reaen
I! , Mitt . 4- 8 >27 " 9 " nmw-lki
i . Abd». 7j 27' 9" '
26 . Sept .
« U . Morg . -j- 5 27" 9 '" Südwest bell

!2 „ Milt . 4 - 8z i27 " 9 "' umwölkt
« . Abd» . 4- 8 >27" 9 " -

28.

28.

28.

Staudes ducdS - 'Luszüge .
Eheaufgebote r

28. Sept . Friedrich Jakob ron Betzingen , Wildpre' -
tändler , mit Jotzonna Stirzlvger von
Sulzfeld .

Georg «Schund von Möhringen. Schmied,
mit Jakobin « Rückert vvn hier.

Hermann Jungkiob roa Huttenheim , Glaser,
mit Elisabeth Kre -ver ron Kirrlach .

Last vir M«rkel ron Saggenau . Schreiner¬
enelfter io Wübibu- g , mit Lubovika
Firderer ron Malsch .

Eheschließungen r
30 . Sept . Karl Keßler roa » izey , Chemiker in Zürich,

mit Marie ron Rechthaler vvn hier .
Geburten :

28 . Sept . Emil Franz Johann Robert, Baker vr.
Robert Baur, prakt . Arzt.

Joseph Karl, Baker Johann Haas, Schreiner.
Albert August , Baker Heinrich Stütz ,

Kürschner.
Franz Josef, Bote: Severin Starz , Tüncher .

29 .
29 .

29.

An den * Korrespondenten der Karlsruher Zeitung , Herrn
IZr . Krönlein hier .

In Ihrer anonymen Erwiderung auf unsere mit NckmenSunterschnft versehene Er¬

klärung gegen Ihren Artikel in Nr . 226 der Karlsruher Zeitung über den Empfang der
Theilnehmer an der 16 . Versammlung deutscher Ingenieure und Architekten in dem Lokale
der Eintracht bringen Eie versch ebene Behauptungen vor , welche uns zwinge » , nochmals an
Sst : uns zu wenden .

Zu 1 . In Ihrer Erwiderung steht zu lesen : „ Wir haben nicht kurzhin und allgemein
gesagt , die fremden Gäste seieu in fraglichem Lokale übersordert worden , der Lern unseres
Vorhaltes betraf vielmehr bloS den BierpreiS "

; in Ihrem Korrespondenzartikel vom 23 .
d . M . schreiben Sie : „Um so auffallender ist eine Ü berforderung , mit der gestern Abend
bei der Borversammluug in der Eintracht unsere fremden Gäste bewillkommt wurden . Es
mußten die Festgenoffen in den Eintrachtsälen nicht weniger als 9 kr . , sage neun Kreuzer,
für den Halden Liter Vier bezahlen ; und dem entsprechen mehr oder weniger auch
die Preise des Speisezettels ."

Wie reimt sich Ihre Behauptung in der Erwiderung zu diesem Satze Ihres Korrc-

spondenzartikels ?
Zu 2 . In Ihrer Erwiderung sage» Sie : „ Aber alle P e:se , somit auch der Bierpreis

waren von dem Wirthschastskomite vereinbart . Hier gestehen wir unsere Schwäche ein ; das

haben wir nicht gewußt ." In dem von Ihnen mit den Kellnern gehabten Wortwechsel
sagte Ihnen einer derselben , daß die Feststellung der Preise nicht von dem Wirthe , sondern von
dem Komjte ausgegange » sep ; nach diesem Streite trat der Wirlh der Gesellschaft Eintracht

zu Ihnen , und fragte , welche denn eigentlich Ihre Klagen seyen ; Sie wiederholten Ihre
Aenßerungen über Prellerei , die Sie schon den Kellnern gegenüber gethan mit dem Bemerken ,
daß Sie diese Prellerei als Zeitungsredakteur öffentlich rügen werden . Der Wiith erwiderte

Ihnen , die Preise seien von dem Wirthschastskomite festgcst llt , und werde dieses Ihnen wohl
die Gründe angeben , warum dieselben höher seien , als in gewöhnlichen Bierlokalen ; darauf

gaben Sic zur Antwort : „ um das Komite kümmere ich mich nicht , ich halte mich
lediglich an die Preise " und wiederholten Ihre Drohung mit e nem Artikel in Ihrem
Blatte . ES war Ihnen wiederholt gesagt worden , daß die Preise von unS feügestellk werde ».
Dennoch sagen Sie : „ DaS haben wir nicht gewußt ."

Zu 3 . Sie zeihen uns einer Unwahrheit , indem Sie behaupten , nicht den ganzen Abend
in dem Lokale der Eintracht gewesen zu sein . Hier gestehen wir unsere Schwäche ein ; der

Umstand , daß Sie zu Anfang und zu Ende des Abends von Komitemitgliedern i» dem. Lokale

gesehen worden waren , legte die Bermuthung nahe , daß Sie den ganz n Abend daselbst zuge-

dracht hatten ; der 5 Minuten lange Aufenthalt um 11Uchr hat sich aber sehr lange
ausgedehnt , und stimmt unsere Zeitrechnung keineewegs mit der Jbrigrn zusammen . Kurz
vor Mitternacht verließ daS letzte unserer Komitemitzlieder das Lokal , da nur mehr wenige

Gäste anwesend waren «nd erst längere Zeit darauf fand J -r Wortwechsel mit einigen Kell¬
nern und dem Wirthe statt, nach einstimmiger Aussage sämmtlicher Betheiligten nach Mit¬

ternacht .
Wir enthälten uns jeder weiteren Bemerkung darüber , ob eS passend war , in diesem

Falle in der von Ihnen beliebten Weise als Beschützer der Fremden aufzutreten . Nüchterne
und sachkundige Abwägung und Beurtheilung der Verhältnisse wird zweifellos das Geheiß
des WirthschaftskomiteS den gefeierten Gäste » zu deren gastlichem Empfang
9 kr . für ^ Liter Bier ( Münchner Bier erster Qualität ) abzu nehmen nicht als eine

Uebervorlheilung der Fremden auSlegen .
Karlsruhe , den 29 . September 1872 .

Das Wirthschastskomite der 16 . Versammlung deutscher Architekten und Ingenieure :

Lang , Gasdircktor Bayer , Architekt. Blum , Ingenieur . Fuchs , Architekt. Ziegler ,
Architekt.

Schubergsche Garteichalle.
Heute , Dienstag den 1 . Oktober ,

ausgeführt von dem

Karlsruher Stadtorchester
unter der Leitung

des Herrn Kapellmeisters H . Bauer .
Anfang 7 Uhr . Eintrittspreis 6 kr. ,

Redigirt und -«druckt unter Verantwortlichkeit der Ehr . Fr . Müller ' schm Hvstachhandlun- .
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